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Die Krise auf den internationalen Finanz­
märkten beeinträchtigte im zweiten 
Quartal 2009 weiterhin die Refinan­
zierungsbedingungen und vor allem im 
Firmenkundenbereich die Kreditver­
gabepolitik der österreichischen Ban­
ken. Das zeigen die Ergebnisse der 
Umfrage über das Kreditgeschäft im 
Juli 2009. Im Rahmen der aktuellen 
Befragungsrunde wurde – wie bereits 
bei den vorangegangenen sieben Um­
frageterminen – zusätzlich zum regu­
lären Fragenkatalog wieder eine Reihe 
von Zusatzfragen über die Effekte der 
Krise auf die Refinanzierung und Kre­
ditpolitik der Banken in den Frage­
bogen aufgenommen.

Laut Aussage der befragten Kredit­
manager haben die staatlichen Unter­
stützungsmaßnahmen für die Banken 
(Eigenkapitalzufuhr und Übernahme 
staatlicher Garantien für Bankschuld­
verschreibungen) die Refinanzierungs­
bedingungen der österreichischen Ban­
ken auf den Finanzmärkten im zweiten 
Quartal 2009 (wie bereits in der Vor­
periode) leicht verbessert. Für die 
nächsten drei Monate werden – wenn 

auch in abgeschwächter Form – weitere 
positive Effekte auf den Zugang der 
Banken zu großvolumiger Finanzierung 
erwartet. 

Die Refinanzierungsmöglichkeiten 
der Banken waren im Berichtszeitraum 
krisenbedingt weiterhin beeinträchtigt, 
wenn auch in geringerem Ausmaß als 
bei den vorangegangenen Befragungs­
terminen. Das galt für die Mittelauf­
nahme auf dem Geld- und Anleihe­
markt ebenso wie für Verbriefungen. 
Die ungünstigen Refinanzierungsbe­
dingungen haben weiterhin negative 
Konsequenzen für das Ausleihungs­
geschäft der Banken. Dabei waren im 
zweiten Quartal 2009 die Auswir­
kungen auf die Margen etwas deut­
licher als die Effekte auf den Umfang. 

Überdies wurden die Banken dies­
mal auch gefragt, inwieweit die Einfüh­
rung des Basel II-Abkommens über  
risikosensitivere Eigenkapitalanforde­
rungen die Kreditvergabepolitik – über 
potenzielle Auswirkungen auf die Eigen­
kapitalposition der Banken – beein­
flusst hat. Dabei zeigte sich, dass der 
Übergang zur Eigenkapitalrichtlinie 
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1 	 Kreditrichtlinien sind die internen, schriftlich festgelegten und ungeschriebenen Kriterien, die festlegen, welche 
Art von Krediten eine Bank als wünschenswert erachtet.

2 	 Unter Kreditbedingungen sind die speziellen Verpflichtungen zu verstehen, auf die sich Kreditgeber und Kredit­
nehmer geeinigt haben.

seit Jahresbeginn 2008 vor allem bei 
den Krediten an große Unternehmen 
leicht zur Verschärfung der Kredit­
richtlinien beigetragen hat. Bei Kre­
diten an kleine Unternehmen und bei 
Krediten an private Haushalte war der 
Effekt noch geringer.

Die Antworten auf den regulären 
Fragebogen zeigen, dass die österrei­
chischen Banken im Firmenkundenge­
schäft im zweiten Quartal 2009 ihre 
Kreditrichtlinien1 zum achten Mal in 
Folge etwas verschärft haben. Der Grad 
der Restriktion war nach einer deut­
lichen Reduktion im Vorquartal etwas 
stärker als beim letzten Umfragetermin. 
Die zusätzliche Restriktion ging in  
erster Linie auf eine geänderte Risiko­
einschätzung – in Bezug auf die allge­
meinen Konjunkturaussichten sowie 
branchen- oder firmenspezifische Fak­
toren – zurück. Darüber hinaus trugen 
die Finanzierungsbedingungen der 
Banken auf dem Geld- und Anleihe­
markt – wenngleich in deutlich gerin­
gerem Umfang – dazu bei. Auslei­
hungen an große Betriebe waren etwas 
stärker betroffen als Finanzierungen 
kleiner und mittlerer Unternehmen 
(KMU).

Für das dritte Quartal 2009 erwar­
ten die befragten Banken eine weitere 
leichte Verschärfung der Kreditricht­
linien.

Die Kreditbedingungen2 der Banken 
wurden im zweiten Quartal weiter  
– aber weniger stark als beim letzten 
Umfragetermin – verschärft. Die Zins­
spannen für risikoreichere Kredite und  
– in etwas geringerem Ausmaß – für 
Kreditnehmer durchschnittlicher Boni­
tät wurden zum achten Mal in Folge 
angehoben. Die Verschärfung war al­

lerdings etwas schwächer als im Vor­
quartal. Zwei der abgefragten Bedin­
gungen für die Vergabe von Unterneh­
menskrediten, die Kreditnebenkosten 
und die Kredithöhe, wurden zum  
ersten Mal seit dem dritten Quartal 
2007 unverändert belassen. Die Sicher­
heitenerfordernisse, die Fristigkeit der 
vergebenen Kredite sowie die Zusatz- 
oder Nebenvereinbarungen wurden 
hingegen weiter leicht verschärft. Nach 
Unternehmensgröße betrachtet war 
der Grad der Restriktion für Kredite 
an Großunternehmen in den meisten 
Fällen etwas stärker als für Kredite an 
KMU.

Die Kreditnachfrage der Unternehmen 
hat sich im zweiten Quartal 2009 nach 
Einschätzung der befragten Kredit­
manager nun schon das dritte Mal in 
Folge vermindert. Dabei gab es keine 
Unterschiede in Bezug auf die Unter­
nehmensgröße; die Abschwächung be­
traf Kredite an große und kleine Be­
triebe gleichermaßen. Nachfragedämp­
fend wirkte im ersten Quartal 2009 der 
geringere Finanzierungsbedarf für Fu­
sionen und Übernahmen bzw. Unter­
nehmensumstrukturierungen sowie für 
Anlageinvestitionen. Demgegenüber ließ 
das verringerte Mittelaufkommen der 
Unternehmen aus der Begebung von 
Schuldverschreibungen die Kreditnach­
frage per saldo leicht ansteigen. Für  
das dritte Quartal 2009 erwarten die  
Banken eine Stabilisierung der Kredit­
nachfrage der Unternehmen.

Im Privatkundengeschäft waren die 
Effekte der Finanzmarktturbulenzen 
weiterhin deutlich weniger ausgeprägt. 
Sowohl für Wohnbaufinanzierungen als 
auch für Konsumkredite wurden die 
Kreditrichtlinien im zweiten Quartal 
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2009 nur leicht verschärft. Für das 
dritte Quartal 2009 erwarten die Ban­
ken unveränderte Vergabekriterien für 
Wohnbau- und Konsumkredite an pri­
vate Haushalte. 

Die Zinsmargen für Wohnbaufinan­
zierungen wurden im zweiten Quartal 
2009 weiter leicht angehoben, und 
zwar für Kredite mit durchschnitt­
lichen Risiken und für risikoreichere 
Kredite gleichermaßen. Auch die Belei­
hungsquote und die Sicherheitenerfor­
dernisse wurden leicht erhöht. Für 

Konsumkredite blieben die Kredit­
bedingungen im zweiten Quartal 2009 
hingegen unverändert. 

Die Nachfrage der privaten Haus­
halte nach Wohnbau- und Konsumkre­
diten war im zweiten Quartal 2009 
nun schon das vierte Mal in Folge rück­
läufig. Hauptfaktor dafür war laut Ein­
schätzung der befragten Banken wieder 
die Verschlechterung des Verbraucher­
vertrauens. Für das dritte Quartal 
2009 erwarten die Banken eine weitere 
Abschwächung der Kreditnachfrage.

–1 = deutlich verschärft / –0,5 = leicht verschärft / 0 = nicht verändert / 0,5 = leicht gelockert / 1 = deutlich gelockert

Richtlinien für die Gewährung von Krediten an Unternehmen
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–1 = deutlich verschärft / –0,5 = leicht verschärft / 0 = nicht verändert / 0,5 = leicht gelockert / 1 = deutlich gelockert

Richtlinien für die Gewährung von Krediten an private Haushalte
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